




Regenbogenstele am Nollendorfplatz · AndersArtig e.V. · Berliner Aids-Hilfe e.V. 
Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg · Deutsche Kinderaidshilfe e.V. · Förderverein Teddy e.V. 
gay-web e.V. · GLADT e.V. · Hilfe-für-Jungs e.V. · Hiv e.V. · Initiative »Der homosexuellen 
NS-Opfer gedenken« · Kirche positHIV · KomBi · Lebensort-Vielfalt · Lesbenberatung e.V. 
LSVD e.V. · manCheck · MANEO · Mann-O-Meter e.V. · Orden der Perpetuellen 
Indulgenz e.V. · OstEnde e.V. · Romeo & Julius · Schwulenberatung Berlin · Schwules 
Museum e.V. · Side by Side LGBT International Film Festival · Sonntags-Club e.V.
Tauwetter e.V. · The Aguda · Vorspiel SSL Berlin e.V. · ZIK - zuhause im Kiez gGmbH

Der Regenbogenfonds der schwulen Wirte e.V. wurde 1992 begründet und richtet seit 
1993 das Lesbisch-schwule Stadtfest aus, das aus dem Veranstaltungskalender Berlins nicht 
wegzudenken ist. Aus den Überschüssen des Festes werden eine Vielzahl von Projekten und 
Gruppen finanziell unterstützt:

Der Regenbogenfonds der schwulen Wirte e.V. und seine Mitglieder begrüßen die 
BesucherInnen* aus aller Welt und wünschen viel Freude und eine ausgelassene und 
fröhliche Stimmung beim 26. Lesbisch-schwulen Stadtfest.

»Gleiche Rechte für Ungleiche. Weltweit!«
Das Lesbisch-schwule Stadtfest ist schon 

lange eine Institution und steht für Offenheit 
und Vielfalt. Unter dem Motto »Gleiche 
Rechte für Ungleiche. Weltweit!« veranstaltet 
der Regenbogenfonds der schwulen Wirte 
e.V. bereits zum 26. Mal Europas größtes 
Fest der Liebe. 

Jedes Jahr besuchen am dritten Wochen-
ende im Juli weit über 350.000 Menschen 
aus aller Welt den Kiez am Nollendorfplatz, 
rund um die Motz,- Eisenacher-, Fugger- 
und Kalckreuthstraße. Dort stellt sich das 
vielfältige Spektrum lesbischer, schwuler, 
bisexueller und transidentischer* und 
selbstverständlich auch heterosexueller 
Projekte, Vereine und Organisationen vor. 

Die BesucherInnen* erwartet ein breit- 
gefächertes Angebot an Info- und 
Verkaufsständen. Gastronomische Szene-
betriebe laden zum genussvollen Essen 

und Schlemmen ein. Neben gemütlichen 
Biergärten gibt es coole Cocktail- und 
Sektbars, welche die Gegend rund um den 
Nollendorfplatz an diesem Wochenende 
zur beliebtesten Partymeile Berlins werden 
lassen.

Unter der Schirmherrschaft von Elisabeth 
Ziemer, ehemalige Bezirksbürgermeisterin 
von Schöneberg, und Klaus Wowereit, dem 
langjährigen Regierenden Bürgermeister 
von Berlin, wird für ein friedvolles 
Zusammenleben geworben. Diskriminierung 
und Rassismus, beleidigende Äußerungen, 
Bedrohungen oder Angriffe aufgrund 
von Hautfarbe, Religion, Nationalität oder 
sexueller Orientierung werden nicht toleriert. 
Auch die Zurschaustellung oder das Tragen 
von Symbolen mit Bezug zur rechtsextremen 
Szene werden absolut und selbstredend 
nicht geduldet.
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G r u ß w o r t
des Regierenden Bürgermeisters von Berlin,
Michael Müller, für das Stadtfest-Magazin
zum 26. Lesbisch-schwulen Stadtfest
am 21./22. Juli 2018

Herzlich willkommen 
zum 26. Lesbisch-schwulen Stadtfest! 

Das Lesbisch-schwule Stadtfest ist eine 
Visitenkarte unserer Stadt. Es steht für Tole-
ranz und Freiheit, für Weltoffenheit, Vielfalt 
und Lebensfreude – für all das also, was Ber-
lin als Ganzes auszeichnet und weltweit so 
attraktiv macht.  

Als dieses Fest vor einem Vierteljahrhun-
dert zum ersten Mal stattfand, war es vor 
allem als Antwort auf eine wachsende Zahl 
homophober Übergriffe gedacht, als ent-
schlossenes Zeichen der Sichtbarkeit und 
des Selbstbewusstseins von Schwulen und 
Lesben in Berlin. Einige hundert Menschen 
waren damals unter dem Motto „Gemeinsam 
sicher leben“ mit dabei. Heute ist aus dem 
kleinen Kiezfest Europas größtes schwul-les-
bisches Straßenfest geworden, das Jahr für 
Jahr mehrere hunderttausend Besucherin-
nen und Besucher anlockt. Das ist eine be-
eindruckende Erfolgsgeschichte, zu der ich 
den Veranstaltern vom Regenbogenfonds 
der schwulen Wirte herzlich gratuliere.  

Nicht nur das Stadtfest hat sich seit 1993 
stark verändert. Auch das gesellschaftliche 
Klima ist sehr viel offener und liberaler ge-
worden. Zudem gab es große Fortschritte bei 
der Gleichstellung homosexueller Menschen. 

Dass der Bundestag vor einem Jahr endlich 
die Öffnung der Ehe für gleichgeschlechtliche 
Paare beschlossen hat, war ein Meilenstein 
auf dem langen Weg der Emanzipation. 

Dennoch bleibt weiterhin viel zu tun, bis 
Lesben, Schwule und Transgender auch 
im Alltag frei von Diskriminierungen leben 
können. Gerade in diesen Zeiten, in denen 
Populisten Ressentiments gegen Minder-
heiten schüren, wird entschlossenes En-
gagement gegen Ausgrenzung und Diskri-
minierung mehr denn je gebraucht. Das 
Lesbisch-schwule Stadtfest ist deshalb auch 
heute mehr als eine große Straßenparty: Es 
ist ein Fest, das Berlins Reichtum an Vielfalt 
feiert und für einen respektvollen Umgang 
miteinander wirbt.  

In diesem Sinne wünsche ich allen Besu-
cherinnen und Besuchern ein rundum gelun-
genes Lesbisch-schwules Stadtfest 2018. 

Michael Müller 
Regierender Bürgermeister von Berlin

©
 Jens Jeske









Auch in diesem Jahr werden die kreativs-
ten, nicht-kommerziellen Standpräsentatio-
nen ausgezeichnet. Alle Vereine und Projekte 
sind aufgerufen, sich bunt, originell und ide-
envoll darzustellen. Eine Jury wird am Sams-
tag alle bis zum 30. Juni hierfür angemelde-
ten Stände begutachten.

Die Gewinner werden am Sonntag auf der 
Stadtfestbühne gekürt und erhalten vom 
Regenbogenfonds der schwulen Wirte. e.V. 
ihren Preis.

Zum Auftakt des Lesbisch-schwulen 
Stadtfestes werden zum 23. Mal 
vor dem Schöneberger Rathaus die 
Regenbogenfahnen wehen.

Am Donnerstag, dem 19. Juli 2018 
um 13:30 Uhr hissen Angelika Schöttler, 
Bezirksbürgermeisterin von Tempelhof-
Schöneberg, und Gerhard Hoffmann, 
als Sprecher des Regenbogenfonds der 
schwulen Wirte e. V. , die Regenbogenfahnen.

Feste Größe und Tradition:

Regenbogenfahne vor dem Rathaus 
in Berlin Schöneberg

Gewinner 2017
manCheck, Queerspiele, Querplattler, Hanfmuseum

Flagge hissen

Prämierung der schönsten Vereinsstände
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Bisher erhielten den Rainbow Award:
2017 Christine Lüders, Leiterin der Antidiskriminierungsstelle des Bundes
2016 Seyran Ateş, Rechtsanwältin und Autorin
2015 Schnürsenkelhelden
2014 ENOUGH is ENOUGH! OPEN YOUR MOUTH! 
2013 Manny de Guerre und Gulya Sultanova,
 Organisatorinnen des Side by Side Filmfestivals 
2012 Dr. Barbara Höll, Die Linke
2011 Tomasz Baczkowski, Vertreter der polnischen
 Bürgerrechtsbewegung
2010 Dirk Siegfried, Rechtsanwalt und Notar
2009 Lesbenberatung e.V.
2008 Thomas Birk, B‘90/Grüne
2007 Klaus Wowereit, Regierender Bürgermeister von Berlin
 und Erling Lae, Regierender Bürgermeister von Oslo
2006 Wieland Speck, Leiter PANORAMA der Berlinale
2005 LSVD Berlin-Brandenburg
2004 Eisenherz Buchladen
2003 Lesben Film Festival Berlin
2002 Rosa von Praunheim, Filmemacher
2001 Volker Beck, B‘90/Grüne
2000 Anne Klein, Notarin und Senatorin a. D.
1999 Heinz Uth, Kriminalhauptkommissar a. D.
1997 Prof. Dr. Martin Dannecker, Sexualwissenschaftler
1996 Dr. Elisabeth Ziemer, Bezirksbürgermeisterin a. D.

Mit dem Rainbow Award zeichnet der 
Regenbogenfonds der schwulen Wirte e.V. Personen 
und Gruppen aus, die sich um lesbisch-schwule Be-
lange verdient gemacht haben.

 Der Rainbow Award geht in diesem Jahr an 

 Mahide Lein,
 Aktivistin und Kulturvermittlerin

Rainbow Award

Die Verleihung findet am Samstag, dem 21. Juli, um 16:45 Uhr auf der Stadtfestbühne statt.
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MANEO – Das schwule Anti-Gewalt-Projekt in Berlin | ein eigenständiges Projekt von Mann-O-Meter e.V. 
Bülowstraße 106, 10783 Berlin | www.maneo.de | 030-2163336 | maneo@maneo.de 

Spendenkonto: Mann-O-Meter e.V. | IBAN: DE96 1002 0500 0003 1260 00  | BIC: BFSWDE33BER | Zweck: Opferhilfe. 
Spenden sind steuerabzugsfähig.  Für die Erstellung einer Spendenbescheinigung bitten wir um eine Benachrichtigung. 

 OPFERHILFE / VICTIM SUPPORT
 MELDESTELLE / REPORTING POINT
 GEWALTPRÄVENTION / VIOLENCE PREVENTION
 ENGAGEMENT / EMPOWERMENT

STOPP 
HOMOPHOBIE

ONLINE – MELDEN

       WWW.
MANEO.DE/
REPORT

ONLINE – MELDEN
030 - 2163336

MANEO+ 



ist durch den »Förderverein Teddy e.V.«, der alljährlich im Rahmen der Berlinale mit den 
»TEDDY Awards« die weltweit bedeutendsten schwullesbischen Filmpreise vergibt sowie 
durch die Edition Salzgeber und der Filmzeitschrift »sissy« vertreten.

ist durch die schwul-lesbischen Untergruppierungen von Bündnis 90/Die Grünen, CDU,
Die Linke, FDP, SPD und der Piratenpartei präsent.

ist mit der »Berliner Aids Hilfe e.V.« und dem »Ulrichs« sowie der »Schwulenberatung«, 
»Pluspunkt« und »Queer Leben« vertreten. Die »Deutsche Aids Hilfe e.V.«, »IWWIT« und 
»manCheck« präsentieren sich in der Nähe der Stadtfestbühne.

ist mit Thomas von »Prideradio« und Margot Schloenzke auf der »Queere Medien-Bühne« 
vertreten.
    

die »Hertha-Junxx e.V.«, »Queer-Springer SSV e.V.«, »SC Regenbogenforellen e.V.«, 
»Seitenwechsel e.V.«, »Team Berlin e.V.« und »Vorspiel SSL Berlin e.V.« präsentieren sich 
gemeinsam. 

auch in diesem Jahr präsentiert sich die »AOK – die Gesundheitskasse« zum Thema 
»Wellness und Gesundheit« an der KISS-FM Bühne.

Die Stadtfestwelten
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Deutsche Bank

Unsere Beratung ist erlebbar anders.

Sprechen Sie mit uns:
Nadin Chucher, Quartier Zukunft
Friedrichstr. 181, 10117 Berlin
deutsche-bank.de/quartierzukunft
#QuartierZukunft

Neue Zeit für mehr Vielfalt.

W� l� � � W� l� � 
Z� � � 

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG 
Berlin-Landsberger Allee Landsberger Allee 320
10365 Berlin, Tel. 030/5 46 06-0

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG 
Schönefeld/Berlin Am Rondell 1
12529 Schönefeld, Tel. 030/37 444-02

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG 
Berlin-Schöneberg Sachsendamm 20
10829 Berlin, Tel. 030/46 04-0
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AStadtfestbühne
Samstag, 21.07.2018
Moderation: Michi MC

Kaiser & Plain, © S. Ihlenfeld 

Mahide Lein, © B. Kumar Querplattler, © U. Büschleb 

Kalthauser Männer-Minne, © ROBERT.M Berlin

Fetisch Comedy Show

Arno Zillmer & Band 

Divine Carousel, © M. Talkowski Die Gabys

11:00 Stadtfestbeginn
 »easy listening«

15:00 Kaiser & Plain
 #Liebe in Zeiten von so lala

15:30	 Gerhard	Hoffmann	präsentiert:
 »Das wilde Sofa« mit den Gästen:
 Seyran Ateş
    (Rechtsanwältin, Autorin),
 Klaus Lederer
    (Bürgermeister von Berlin, Kultursenator), 
 Klaus Wowereit
    (ehemaliger Regierender Bürgermeister
    von Berlin)

16:30	 Eröffnung	des	Stadtfestes
 durch Schirmherr Klaus Wowereit
 und Schirmfrau Elisabeth Ziemer

16:45	 Verleihung	des	Rainbow-Awards
 an Mahide Lein, 
   Aktivistin und Kulturvermittlerin

17:00	 Querplattler
 schwule Schuhplattler in Berlin

17:30	 Kalthauser
 Texte, die im Ohr und Beats, 
 die in den Füßen bleiben!

18:40	 Männer-Minne
 schwuler Männerchor aus Berlin

19:10 FETISH COMEDY SHOW

19:50 Arno Zillmer & Band
 Musiker · Songwriter · Rock-Poet

20:55	 Divine	Carousel 
 Berlins glamouröseste Drag Queen Show
 
21:30 Die Gabys
 Cover ohne Grenzen 
 timeless – fearless – ageless!

23:00 Ende

Michi MC

Erna Pachulke
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AStadtfestbühne
Sonntag, 22.07.2018
Moderation: Estelle van der Rhone

Alessandro, © R. Clemen Soulfood The Band 

dieFENDEL, © A. Schwarz The Metafiction Cabaret

Patricia Holtzmann Die Kusinen, © CoRe

11:00 Stadtfestbeginn
 »easy listening«

15:00	 Prämierung
 der originellsten Community-Stände
 beim Stadtfest

15:30 Alessandro
 neuer Electro-Pop aus Berlin 
 mit energiegeladener Bühnen-Performance

16:00	 Soulfood	The	Band
 ein bunter Mix aus Disco, Funk, 
 Rhythm´n´Blues und Soul

17:25 dieFENDEL
 die charismatische Diseuse 
 mit der dunkel-rauchigen Stimme 
 mit einem BEST-OFF

18:00	 The	Metafiction	Cabaret
 eine Performance zwischen glimmerndem 
 Rock-Konzert und verruchter Cabaret-Show

19:10	 Patricia	Holtzmann
 Viva la Diva – Arien aus Oper, 
 Operette & Musical

19:45	 Die	Kusinen
 die Kult-Schlagerband aus Berlin

21:00 Ende

Estelle van der Rhone, © pixelgnom.de
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11.00 98.8 KISS FM mit: Der Beat von Berlin 
	 und	DJ	PAT	GREEN
 Stündliche Gewinnspielaktionen 
 mit der AOK Nordost

19.00	 Der	98.8	KISS	FM	Clubsound
 mit DJ U-Seven und den SugarBros

23.00 Ende

98.8 KISS FM Bühne
Samstag, 21.07.2018
Moderation: Johann von 98.8 KISS FM live vor Ort 

Sonntag, 22.07.2018
Moderation: Johann von 98.8 KISS FM live vor Ort

11.00 98.8 KISS FM mit: Der Beat von Berlin 
	 und	DJ	U-Seven
 Stündliche Gewinnspielaktionen 
 mit der AOK Nordost

17.00	 Der	98.8	KISS	FM	Clubsound	
 mit DJ U-Seven und den SugarBros

21.00 Ende

Johann

DJ U-Seven

DJ Pat Green

SugarBros
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CFrauenLesbenTrans*-Bühne
Samstag, 21.07.2018
Moderation: Annie Heger 
Bühnenprogramm-Organisation: Annette KrügerAnnette Krüger, © B. Dummer 

DJ Andrea Tangoschlampe pinkballroom, © M. Simon 

Paula Tebbens, © J. Nimke DJane Sharron 

FaulenzA  

DJ Chroma Feyza-Yasmin

Rag Doll DJ Betty Ford

Flinte, © Di Matti DJ Turbodisko 3000

Adora Odili 

11:00 Stadtfestbeginn
 »easy listening«

15:00	 DJ	Andrea	Tangoschlampe
 gepflegter Paartanz für alle Cha Cha, Tango,
 Foxtrott, mit Showeinlage von pinkballroom

16:00	 Paula	Tebbens 
 Singer-Songwriterin aus Kopenhagen, 
 mit Songs die lange im Kopf nachklingen.  
 Kraftvoll, fast eigensinnig, rau 
 und wunderschön zugleich 

16:30	 DJane	Sharron
 unterwegs auch als Sharron de Mol 
 oder Babes on Orgel, legt sie auf: 
 Dancefloor Favourites, Club Grooves, Retro 
 & Pop - Hauptsache wild & tanzbar! 

17:30	 FaulenzA	
 Trans*female Rap und Singer Songwriting  
 und Aktivistin in queeren und linken  
 Zusammenhängen. Normalität wegfetzen  
 mit fetten tanzbaren Rap-Beatz oder Gitarre             

18:00	 DJ	Chroma
 eine musikalische Reise 
 zwischen Deephouse, Techhouse 
 und Minimal-Techno

18:45	 Feyza-Yasmin
 jung, hungrig, frech, talentiert ist sie, die  
 erste Stand Upperin mit Hijab (Kopftuch) 
 deutschlandweit. Ihre Geschichten, 
 Tagträume und Gedanken werden in 
 authentischem Humor verpackt und den  
 Leuten wie türkischer Tee heiß serviert 

19:00 Rag Doll
 verwandeln jede Bühne in einen großartigen, 
  alten Ragtime-Schuppen im New Orleans Stil  
 der 20er. Es wird gelauscht, geswingt 
 und geragt bis die Luft brennt 

19:30	 DJ	Betty	Ford
 ist elektronisch vom L-Beach, über Ibiza bis 
 New York Pride bis zur eigenen Sinnlust- 
 Party in Kassel unterwegs

20:30 Flinte
 ein Berliner Singer-Songwriter Duo 
 mit deutschen Texten und viel Peng Peng!
 
21:00	 DJ	Turbodisko	3000
 die Turbonauten Lennox und Daphne 
 Jeht Steil mit Hip Hop/ R‘n‘B/ Soul, Classics 
 und den trashigen Hits ihrer Jugend
 Special Act: Adora Odili 
 Musik als persönlicher Brückenschlag. 
 Mal klingen Blues und Gospel stärker durch,  
 zum Teil vermischt mit afrikanischer 
 Rhythmik bis zum modernen Pop
 
23:00 Ende

Annie Heger, © linnmarx.com
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11:00 Stadtfestbeginn
 »easy listening«

15:00	 DJane	Andretti
 von Pop, House, R&B, 70ern bis zu den 
 aktuellen Charts, Resident SISTAS Party 

16:00	 Mit	offenen	Armen
 Straßenmusiker*innen mit Musik 
 für Weltoffenheit und Toleranz! 
 Sie tragen den Wunsch nach einer toleranten  
 und weltoffenen Gesellschaft in die Welt. 
 Zu hören gibt es akustische Cover 
 aber auch gefühlvolle Eigenkreationen! 

16:30	 DJ	Sara	Moshiri	
 elektronische Beats, DeepHouse, Minimal  
 und harmonischen Vocals + special Act.  
 Saxual	Healing grandiose Mischung 
 aus Live Saxophon Performance 
 und mitreißender Party 

17:30	 Ildiko	Virag	
 übersetzt ihre Gedanken und Emotionen 
 in bewegende Texte, Melodien und Beats  
 und braucht dafür nicht mehr als ihr Herz  
 und ihre Stimme 

18:00	 DJ	Doris	Days
 all time favorites

19:00	 Magda	Albrecht:	Fa(t)shionista:
 rund und glücklich durchs Leben.
 Heiß und fettig: ein Buch über das dicke  
 Leben und dickes Selbstbewusstsein

19:10 Totally Stressed 
 eine Rock-Combo 
 trifft auf ein Streichquartett.  
 Eingängige Melodien zum Rocken 
 und Headbangen  

19:40	 DJ	Marsmaedchen	-	Grand	Finale
 mit queerbalkanbeatz & more 

21:00 Ende

Sonntag, 22.07.2018
Moderation: Coco Lorés 
Bühnenprogramm-Organisation: Annette Krüger

FrauenLesbenTrans*-Bühne

Coco Lorés

DJane Andretti Mit offenen Armen

Saxual Healing, © C. Graffenberger Ildiko Virag, © T. Schmoeller

Totally Stressed, © A.-C. Fürstenau

C

DJ Sara Moshiri

DJ Marsmaedchen, © C. Hautzinger

Annette Krüger, © B. Dummer

DJ Doris Days Magda Albrecht, © H. Scherhaufer
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D
Samstag, 21.07.2018
Connection, www.connectionclub.de
11:00 Stadtfestbeginn 
 »easy listening« by CONNECTION CLUB 
15:00 Paul Pailette 
16:00 DJNK
17:00 TommyS
18:00 Enantion
19:00 Will Delight
20:00 Pat Green
21:00 A.Disko
22:00 Maringo 
23:00 Ende

Sonntag, 22.07.2018
Connection, www.connectionclub.de

11:00 Stadtfestbeginn 
 »easy listening« by CONNECTION CLUB 
15:00 Fixie Fate
16:00 Patrick De Almendra
17:00 RedTomCat
18:00 Yosh Houzer
19:00 Menace
20:00 Marcel DB     
21:00  Ende

Connection Club-Bühne

Will Delight

RedTomCat

Menace

Pat Green

Marcel DB

Patrick De Almendra

Tommy S. Enantion

A.Disko Maringo

Youngsters

STADTFEST 
SPECIAL 2018

OFFIZIELLE 

STADTFESTPARTY!

Mainfloor:  
PATRICK DE  
ALMENDRA
Basement:  
A.DISKO

MAINFLOOR: DJNK (MAIN & POP)  
BASEMENT: FIXIE FATE (RETRO)

FRIDAY 20.07. 11 PM

SATURDAY  21.07.  11 PM

Mainfloor: 
ANNA KLATSCHE (MAIN)  

Basement: 
DJNK (RnB, Pop)

SPECIAL:  
Schnapsroulette

25 YEARS OR UNDER?  

FREE ENTRY & DRINK  

FOR U  ‘TIL MIDNIGHT!

SPECIAL: SHOTS 

 2FOR1 ‘TIL MIDNIGHTSTADTFEST OPENING

5
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EQueere Medien
Samstag, 21.07.2018
Moderation: Margot Schlönzke & Destiny Drescher

Destiny Drescher

Kim Labelle

reklamOrama TfD - Travestie für Deutschland

Siegessäule Talk Incognito

Franz Geil Dalli Dalli

Tilly Creutzfeldt-Jakob Rainer Bielfeldt, © F. Reinhold

11:00 Stadtfestbeginn
 »easy listening«

15:00 Kim Labelle
 Berliner Rockröhre mit Herz und Schnauze 
 präsentiert ihre ESC-Lieblingslieder

15:30	 Gaby	Tupper
 die neue MISS*ter CSD stellt sich vor

16:00	 reklamOrama - Musikalischer Streifzug  
 durch die Welt der Reklame.  
 Mit Iris Wehner und Matthias Gerschwitz

16:30	 TfD	-	Travestie	für	Deutschland
 Berlins geschlechtsflüssigste Kingz & Kweenz 
 stänkern gegen ungeile Politik

17:00	 Siegessäule-Talk
 mit Gudrun Fertig, Jan Noll und Gästen

18:00	 Incognito präsentieren
 mit Tina de Vinta und den Incognito-Sisters 
 Travestie der Extraklasse

18:30	 Franz	Geil
 das Beste des französischen Pop auf Deutsch

19:00 Dalli Dalli - Ratespiel für Schnelldenker 
 mit Giselle d‘Apricot & Margot Schlönzke

20:00	 Tilly	Creutzfeldt-Jakob
 »Glück, wie geht das?« 
 Ein Abriss durch meine Lieblingslieder

20:30 Rainer Bielfeldt präsentiert 
 »Die Erinnerung von morgen«. 
 Sein erstes Album seit 11 Jahren!

21:00 Vladimir Korneev 
 LIEBÉИ - französische Chansons, 
 russische Romanzen & neue deutsche Lieder

21:30	 Bettgeflüster
 Giselle d‘Apricot & Margot Schlönzke steigen  
 mit prominenten Gästen ins Bett. 
 Mit Getränk und Naschwerk
 kitzeln sie diverse Bettgeschichten heraus

22:00	 Kim	Bärly 
 vorgestellt und nachgefragt: bei ihrer 
 Stadtfestpremiere kann sie dabei von ihren  
 deutschlandweiten Touren und den 
 unzähligen Auftritten auf AIDA-Schiffen 
 berichten und singen

22:45	 Lichter	gegen	das	Vergessen
 mit »Lichter gegen das Vergessen« erinnern  
 wie an diejenigen, mit denen wir in den 
 letzten Jahren gefeiert, gelacht und geweint 
 haben und die nun nicht mehr bei uns sind

23:00 Ende

Margot Schlönzke

Vladimir Korneev, © M. Noormann Bettgeflüster

Kim Bärly Lichter gegen das Vergessen
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EQueere Medien
Sonntag, 22.07.2018
Moderation: Thomas, www.prideradio.de

Kery Fay, © M. Rothenburger

Querplattler, © U. Büschleb Zitta Glück

Kiki Cessler, © N. Hertzsch Duotone, © D. Schmude

Magy da Silva, © K. Westphal Matthias Eike, © J. Pruski

Alessandro, © R. Clemen

Feuermeer, © clemens.bauernfeind.de

11:00 Stadtfestbeginn
 »easy listening« 

15:00 Kery Fay 
 pulsierend, mitreißend und hundert Prozent  
 persönlich - geheimnisvoller Electro-Pop

16:00	 Querplattler 
 schwule Schuhplattler in Berlin

16:25	 Zitta	Glück 
 Hausmusik im Freien

16:40	 Kiki	Cessler 
 Travestieshow mit Schlagern von gestern 
 bis heute

17:25	 Duotone 
 Jazz, Swing & Pop

17:55 Magy da Silva 
 Lieblings.Lieder. 
 Fröhliches & Kitschiges zum Mitsingen

18:30	 Matthias	Eike 
 Rock & Pop trifft auf Schlager

19:05 Alessandro 
 neuer Electro-Pop aus Berlin 
 mit energiegeladener Bühnen-Performance

19:45 IWWIT 
 »Safer Sex 3.0 - Mehr Safer! Mehr Sex! 
 Du entscheidest.«

20:00	 Feuermeer 
 die Musik der Berliner Newcomer 
 ist eine wilde Mischung zwischen Rock, Rap  
 und Pop.

21:00 Ende

Thomas, www.prideradio.de
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Samstag, 21.07.2018
sunshine	live, www.sunshine-live.de

11:00 Stadtfestbeginn »easy listening« 

15:00 Unsere Sender DJ‘s  
	 Eric	SSL,	Wishes	&	Dreams, 
	 Nikola	Marinkovc	geben sich 
 auf der sunshine live Bühne die Ehre.

23:00 Ende

Sonntag, 22.07.2018
sunshine	live, www.sunshine-live.de

11:00 Stadtfestbeginn »easy listening« 

15:00 Unsere Sender DJ‘s  
	 Eric	SSL,	Wishes	&	Dreams, 
	 Nikola	Marinkovc	geben sich 
 auf der sunshine live Bühne die Ehre.

21:00 Ende 

sunshine live-Bühne
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Wir danken allen Künstlerinnen und Künstlern, wir danken allen  Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern beim Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg von Berlin und beim Polizeipräsidenten von 
Berlin Abschnitt 41 sowie allen beteiligten öffentlichen Institutionen.
Unser Dank gilt ebenso allen Sponsoren, unseren Kooperationspartnern, allen Anzeigenkun-
den und den Medien. 
Ein besonderes Dankeschön richtet sich an alle Anwohnerinnen und Anwohner und an alle 
Besucherinnen und Besucher, welche dieses außergewöhnliche Stadtfest ermöglichen. 
Wir danken der Firma Nordmann, welche mit freundlicher Unterstützung durch Beck´s, die 
Getränke für die Helferinnen und Helfer des Stadtfestes zur Verfügung gestellt hat.

Danke!
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